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Veranstaltungen/Termine 2014

Osterfeuer              19.04.

Maibaumsetzen              01.05.

Ortsteilratssitzungen in Kunitz 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Michael Mau. Jeden Dienstag von 18-19 Uhr
Tel.: 03641-82 97 32
E-mail: Michael-Mau@t-online.de

Walpurgisnacht auf der KUBU           30.04.

Jeden 2. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr

Geburtstage unserer Senioren 
von Oktober bis Dezember 2014

Adelheid Kühn                       65     Jahre

Armin Weiß                             65     Jahre

Werner Pauli                             85     Jahre

Gerd Silber                                70     Jahre

März 2014

www.kunitz-laasan.de
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Wahl des Ortsteilrates und 
des Ortsteilbürgermeisters

0

Nach Ablauf der jetzigen Legislaturperiode wird am 25. Mai 2014, neben der 
Wahl des EU-Parlaments, der Stadtverordneten, auch die planmäßige Neuwahl 
des Ortsteilbürgermeisters und der 6 Ortsteilräte des OT Kunitz/Laasan 
durchgeführt. Um eine breite Interessenvertretung und Einbeziehung der 
Einwohner von Kunitz/Laasan zu gewährleisten, wäre es vorteilhaft, wenn für 
den neu zu wählenden parteiunabhängigen Ortsteilrat viele Bürger sich bereit 
erklären zu kandidieren.
Der neu gewählte Ortsteilrat soll wie bisher einen Schwerpunkt seiner Arbeit in 
der Unterstüzung des neu zu wählenden Ortsteilbürgermeisters bei der 
konsequenten Durchsetzung von Maßnahmen zur Erhaltung der historischen 
Identität zum Wohle aller Bürger der Orte Kunitz und Laasan sehen.
Bürger, die ihren Wohnsitz seit dem 25.02.2014 in Kunitz/Laasan haben und für 
den Ortsteilrat oder das Amt des Ortsteilbürgermeisters kandidieren möchten, 
können sich ab sofort bei dem jetzigen Ortsteilbürgermeister, Herrn Mau, oder 
einem Mitglied des jetzigen Ortsteilrates, oder direkt beim Wahlleiter der Stadt 
Jena, Hr. Olaf Schroth, melden.
Sie werden dann in der nächsten Ortsschrift vorgestellt.

Michael Mau
Ortsteilbürgermeister

Neuwahl Ortsteilrat und Ortsteilbürgermeister

Jagdgenosse ist, wer Eigentümer von bejagbaren 
Flurstücken, Wald, Wiese, Feld usw. in den 
Gemarkungen Kunitz, Laasan und Wenigenjena 
(nördlich B 7) ist.
Ausgenommen ist der EJB Jenzig.
Am Freitag, dem 04. April 2014 findet die 
nichtöffentliche Versammlung der Jagd-
genossenschaft Kunitz/Laasan statt.
Ort: Kunitz, Alte Schule;      Zeit: 18.30 Uhr

Im Fall der Verhinderung eines Jagdgenossen kann 
dieser durch schriftliche Vollmacht sein Stimmrecht 
auf einen anderen Jagdgenossen übertragen

Tagesordnung:
1.Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.Bericht des Vorstandes
3.Bericht der Rechnungsprüfer
4.Bericht der Jagdpächter
5.Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
6.Information zu aktuellen Themen
7.Diskussion und Beschluss über die Verwendung 
des Reinertrages aus der Jagdpacht des Jagdjahres 
2013/14 und über die Verwendung von Geldern aus 
der Rücklage
8.Sonstiges

gez. Fernkäse
Jagdvorsteher

Einladung zur Mitgliederversammlung
Jagdgenossenschaft Kunitz-Laasan

Anzeige

Information aus dem 
Ortsteil- und Stadtrat

Am 12. 04. 2014 findet eine Reinigung der 
Räder und Uferzonen der Saale statt. 
Aufgerufen sind alle Vereine und Kunitzer 
Bürger. Treffpunkt ist an der Hausbrücke 
gegen 9:00 Uhr.

Saalereinigung

Baum, und Sträucherschitt kann ab sofort an der 
Gärtnerei Talstein kostenlos abgegeben werden!
März
Freitag, 21. März  16.00 - 18.00 Uhr;   Samstag, 22. 
März  9.00 - 13.00 Uhr;
Freitag, 28. März  16.00 - 18.00 Uhr;   Samstag, 29. 
März  9.00 - 13.00 Uhr;
April
Freitag, 4. April  16.00 - 18.00 Uhr;  Samstag, 5. 
April  9.00 - 13.00 Uhr;

Weitere Informationen unter

http://www.ksj.jena.de



Am 11.02.2014 fand eine Zusammenkunft zwischen Ortsteilrat und Herrn Denis Peisker,  
Dezernent für Stadtentwicklung und Umwelt, zu aktuellen Fragen statt. Zum Thema 
"Landschaftsplanung" brachte Herr Peisker zum Ausdruck, dass die Reaktionen der  
betroffenen Grundstückseigentümer auf die geplante Umgestaltung der Landschaft Eindruck 
in dem zuständigen Bereich hinterlassen haben. Bis Ende 2. Quartals 2014 würden alle 
schriftlich vorgebrachten Hinweise beantwortet und die Geschwindigkeit der Planung für die 
Umgestaltung werde zurück genommen.
Zum besseren Verständnis übergab Herr Peisker eine Broschüre mit den Kriterien für 
besonders geschützte Biotope.
In lockerer Reihenfolge, beginnend mit der Streuobstwiese, sollen diese Kriterien vorgestellt 
werden.

Streuobstwiesen sind Bestände hochstämmiger Obstbaumarten (insbesondere Apfel, Birne, 
Kirsche, Pflaume, Walnuß ) mit Grünland als Unterwuchs. Gesetzlich geschützt sind 
umzäunte und nicht umzäunte Streuobstwiesen, auf denen in unmittelbaren räumlichen 
Zusammenhang wenigsten 10 hochstämmige Obstbäume stehen. Diese können auch 
teilweise abgestorben oder überaltert sein. Der Unterwuchs kann aus Magerrasen, 
Weiderasen, Mährasen, Staudengewächsen und Verbuschungen bis zum Pionierwaldstadien 
bestehen. Die Obstbäume müssen noch erkennbar herausragen und den Charakter der 
Bestände bestimmen. 
Nicht geschützt sind Obstbestände aus Nieder- und Mittelstämmen, Büschen, 
Spaliergehölzen sowie von Umbauung umschlossene hochstämmige Obstbestände in 
Hausgärten.

G.Fernkäse

Streuobstwiesen

- Katzenkastration -

Am 16.05.2013 wurde im Amtsblatt Nr. 19/2013 der Stadt Jena auszugsweise die 

“Ordnungsbehördliche Verordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und 

Ordnung in der Stadt Jena” veröffentlicht.

Der § 13(9) dieser Rechtsverordnung lautet: 

Katzenhalter, die ihrer Katze Zugang ins Freie gewähren, haben diese zuvor von einem 

Tierarzt kastrieren und mittels Tätowierung oder Mikrochip kennzeichnen zu lassen. Dieses 

gilt nicht für Katzen, die weniger als 5 Monate alt sind. Als Katzenhalter im vorstehenden 

Sinn gilt auch, wer freilaufenden Katzen regelmäßig Futter zur Verfügung stellt." 

Ordnungswidrig nach § 21(1), Ziff. 31 handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 

13(9) einer Katze, die nicht kastriert ist, Zugang ins Freie gewährt. Die Ordnungswidrigkeit 

kann entsprechend § 21(2) mit einer Geldbuße bis zu 5000,- Euro geahndet werden. 

Mit dieser Reglung soll der Vermehrung von herrenlosen Katzen entgegengewirkt werden. In 

Kunitz/Laasan gibt es naturgemäß kaum herrenlose Katzen. Trotzdem gilt auch hier, 

Kastration oder Einsperrung.

G.Fernkäse

Aus Jenaer Amtsstuben

Unser Ortsteilrat behandelte in seinen Sitzungen u.a. die Errichtung und den Bau des neuen 

Festplatzes an der Hausbrücke, die Werterhaltung unserer Baudenkmäler, der Kunitzburg und 

des Kriegerdenkmals und beschäftigte sich mit dem Stand und den Auswirkungen des 

Flächen- und Naturschutzplanes für die Gemarkung Kunitz-Laasan. Es ergaben sich Fragen 

zu den oben genannten Themen. Herr Comouth wurde aus diesem Grunde beauftragt, einen 

Termin mit dem verantwortlichen Dezernenten der Stadt Jena,  Herrn Peisker, zu vereinbaren. 

Dieser Termin kam in einer für uns erfreulich kurzen Zeit zustande.

 Am 11.02.2014 hatte der Ortsteilrat Kunitz den Dezernenten für Stadtentwicklung und 

Umweltschutz der Stadt Jena zu Gast. Zu diesem Termin wurden u.a. auch Vertreter von 

Kunitzer Vereinen eingeladen. Herr Peisker hörte sich aufmerksam die Sorgen und Wünsche 

von uns an. Er war sehr angetan von dem Engagement der Kunitzer Bürger. 

Der Vereinsvorsitzende des Brücken und Denkmalvereins, Lothar Schlegel, sprach wohl 

vielen Bürgern aus dem Herzen als er sagte, dass wir die Sicherungsmaßnahmen für die 

Kunitzburg in Eigeninitiative unter Anleitung der Denkmalbehörde durchführen würden. 

Herr Peisker versprach hier seine Mithilfe, in dem er Rücksprache mit der Behörde führen 

wird, um dann gemeinsam eine Lösung zu finden. 

Schwieriger schätzte er die Situation zur Errichtung des gemeinsamen Festplatzes für die 

Ortsteile Kunitz und Zwätzen ein. Er verwies darauf, dass in diesem Jahr kein Geld für den 

Bau im Haushalt eingestellt ist und konnte so  auch keine Zusage für eine zeitnahe Lösung 

geben. Wir hoffen, dass wir für den Festplatz dennoch eine Lösung finden werden, damit die 

Feste in Kunitz, wie das Eierkuchen- und  Brückenfest, die in Kunitz eine feste Tradition 

haben, nicht ausfallen müssen.   

Herr Comouth sprach dieses Problem bereits in seiner Funktion als Werkausschuß-mitglied 

beim KSJ an. Der Werkleiter des KSJ, Herr Feige, versprach dass wir gemeinsam  einen Weg 

finden werden.

Zum Flächen und Naturschutzplan sagte uns Herr Peisker zu, dass er in seiner Funktion für 

Fragen der Bürger und Grundstücksbesitzer zur Verfügung stehen wird und dass das 

persönliche Eigentum geschützt ist.

Wir bedanken uns bei Herrn Peisker für sein offenes Ohr für unsere Probleme.. 

Wir möchten noch einmal darauf aufmerksam machen, dass jede Sitzung des Ortsteilrates 

von Kunitz-Laasan öffentlich ist und dass sich die Kunitzer Bürger mit Problemen und 

Vorschlägen in der Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters jeden Dienstag von 18.00 – 

19.00 Uhr an Herrn Mau wenden können. Natürlich steht auch jedes Ortsteilratsmitglied für 

Hinweise, die unseren Ort betreffen zur Verfügung und kann angesprochen werden. Für Ihre 

Hinweise sind wir sehr dankbar.

Birgit Dorschner 

Norbert Comouth

Information aus dem Ortsteil- und Stadtrat
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